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Kinderschutz 

 
Zielgruppen:   
 
Polizei, Bundesbehörden, Kindertagesstätten, Schulen, Einrichtungen der Kinder- 
und Jugendhilfe, Jugendämter, soziale Dienste, Städte und Gemeinden 
(Ordnungsämter) 
 
Das Kinderschutz-Seminar vermittelt Ihnen praxisorientiert das nötige 
Handwerkszeug, um im beruflichen Alltag mit den Ihnen anvertrauten Kindern und 
Jugendlichen umzugehen. Die Dauer des Seminars variiert je nach Intensität und wird 
mit dem Auftraggeber vorab besprochen und festgelegt. Bei der Erarbeitung und 
Umsetzung eines Schutzkonzeptes bieten wir weiterführende Beratung an. Das 
Seminar beinhaltet insgesamt 9 Lerneinheiten (LE). 
 
 
LE 01 Verständnis von Kindeswohlgefährdung und Formen von Gewalt 
 

- Begriffsbestimmung Kindeswohl und Kindeswohlgefährdung 
- Grenzverletzung und Grenzüberschreitung 
- Typen und Formen von Gewalt 
- Täterprofile und -strategien 

 
LE 02 Risiken, Anzeichen und Folgen von Gewalt 
 

- Identifizierung von Gefährdungspotentialen und Analyse von Risiken 
- Anzeichen von Kindeswohlgefährdung 
- Folgen von Kindeswohlgefährdung und Auswirkungen auf Kinder 

 
LE 03 Präventivmaßnahmen 
 

- Infrastrukturelle und personelle Maßnahmen zum Schutz von Kindern 
- Auswahl und Schulung von haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeitenden 
- Verhaltensgrundsätze für Erwachsene und Präventivgrundsätze für Kinder 
- Umgang und Kommunikation mit Kindern 
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LE 04 Fallmanagement 
 

- Rollenverständnis und Grenzen 
- Rechtlicher Rahmen und rechtliche Konsequenzen 
- Akteure im Kinderschutzsystem und lokale Ansprechpartner 
- Verfahrenswege für die Meldung von Verdachtsfällen 
- Hilfe für das Opfer 

 
LE 05 Verhalten bei Verdachtsfällen 
 

- Kultur des Schweigens 
- Erschwerende Faktoren für die Meldung von Kindeswohlgefährdung 
- Akteure im Kinderschutzsystem und lokale Ansprechpartner 
- Leitlinien für das Verhalten gegenüber der sich anvertrauenden Person und des 

Verdächtigen 
 
LE 06 Reflektion und praktische Umsetzung 
 

- Reflektion des Gelernten und Klärung offener Fragen 
- Erarbeitung von Kinderschutzmaßnahmen im Wirkungsbereich der Teilnehmenden 

 
LE 07 Einführung eines Schutzkonzepts 
 

- Was ist ein Schutzkonzept? 
- Ziel und Mehrwert eines Schutzkonzepts 
- Rechtlicher Rahmen für ein Schutzkonzept und die daraus bestehende Verpflichtung 

 
LE 08 Elemente des Schutzkonzepts 
 

- Analyse der bestehenden Kinderschutzmaßnahmen und -strukturen 
- Risikoanalyse und Identifizierung des weiteren Bedarfs 
- Beschwerdemanagement 

 
LE 09 Umsetzung in die Praxis 
 

- Reflektion und Klärung offener Fragen 
- Erarbeitung eines Aktionsplans für die Erstellung eines Schutzkonzepts 
- Implementierung und Monitoring des Schutzkonzepts 

 


